27. SONNTAG
IM
JAHRESKREIS

Klicke auf das Bild, um es herunterzuladen.

Die Freunde von Jesus mochten besser und mehr an Gott glauben.
Lukas 17,5-10


https://seelsorge-regensburg.de/thema/kinderkirche-daheim/
https://www.erzbistum-koeln.de/export/sites/ebkportal/seelsorge_und_glaube/ehe_und_familie/.content/.galleries/ausmalbilder/C_27.So.pdf

Evange‘ium In lefchter Sprache

https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-c-27-sonntag-im-jahreskreis

Heute héoren wir aus dem Evangelium nach
Lukas Kapitel 17, Verse 5-10

Die Freunde von Jesus mochten besser |
und mehr an Gott glauben.

Einmal sagten die Freunde zu Jesus:

Wir mdchten an Gott glauben.

Aber das ist schwer.

Wir glauben immer nur ein bisschen an Gott.

Bitte hilf uns, damit wir mehr an Gott glauben. o Evangelium anhoéren

Jesus sagte: p N
Evangelium in

Ja, ihr habt Recht. L Cebaidsde D

Euer Glaube ist noch sehr klein.

Wenn euer Glaube aber bloB so grol3 wird wie ein Samen-korn:
Dann habt ihr Gottes Kraft.

Und ihr konnt erstaunliche Dinge tun.

lhr kdnnt euch immer auf Gott verlassen.

Gott gibt euch die Kraft, die ihr braucht.

Weil Gott immer bei euch ist.

© evangelium-in-leichter-sprache.de


https://youtu.be/fot_1Ec5eIo
https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/sites/default/files/content/audio/27-sonntag-lesejahr-c.mp3
https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/lesejahr-c-27-sonntag-im-jahreskreis
https://www.evangelium-in-leichter-sprache.de/sites/default/files/content/audio/27-sonntag-lesejahr-c.mp3
https://youtu.be/fot_1Ec5eIo

Gedanken zum Evangehum F{'jr Kincler

Gott liebt Dich und hat Dir die M6glichkeit gegeben, auch zu lieben. Das ist das grofite
Geschenk, was er uns machen konnte.

Du spurst selbst, wie lebenswichtig es ist, geliebt zu werden und wie gut es tut, selbst
Gutes zu tun.

Deshalb tue alles aus Liebe und nicht, um Gott oder irgendjemandem zu gefallen.

Manchmal denkst Du vielleicht: ,Mein Glaube ist viel zu klein. Ich schaffe das gar nicht
alles, was ich mir vornehme.”

Jesus sagt Dir dazu: ,Vertrau darauf, dass Gott Dir vertraut. Er traut Dir viel mehr zu
als Du Dir selbst. Gott macht Deinen Glauben stark. Deshalb glaube an Gott und
glaube an Dich.

(Norbert Koch) Quelle

Gedanl(en zum Evangelium Fﬂr Erwachsene

Der Lukastext ist gewiss keine Aufforderung zum Baumeausreif3en. Er ist im Gegenteil
sogar ein Hinweis auf die Unterscheidung des Glaubens vom Aberglauben.

Im Originaltext lasst Lukas die Apostel sagen ,mehre unseren Glauben”. Aber der
Glaube ist nicht mengenmaBig steigerbar. Er besteht ja in nichts anderem als dem
Vertrauen auf die vor aller Leistung geschenkte Gemeinschaft mit Gott. Und Vertrauen
kennt keine Abstufung. Alles andere als volliges Vertrauen ist Misstrauen. Wer also
Glauben mehren will, weiB nicht, um was er da bittet.

Das Senfkorn als der kleinste und mit bloBem Auge kaum sichtbare Samen soll das
verdeutlichen. Wenn der Mensch sich die bedingungslose Liebe Gottes gerne gefallen
lasst und sie dankbar in Anspruch nimmt, vollbringt er Dinge, die so gegen die Natur
sind wie das Pflanzen eines Baums ins Meer. V6llig unnattrlich ist es, wenn Menschen
sich liebevoll und geduldig einander zuwenden, ohne einen Vorteil davon zu haben.
Wirklichen Altruismus gibt es in der Natur nicht.

Die Einfachheit des Glaubens macht das scheinbar Unmdogliche maoglich. Einfache
Knechte sind wir zwar und von uns aus unnutz, aber aus dem Glauben heraus im
hochsten MaBe befahigt.

(Diakon Dr. Andreas Bell) Quelle
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Wir feiern Erntedank

Am 1. Sonntag im Oktober feiern wir das Fest Erntedank.

Wir danken Gott daflir, dass er Obst und Gemiuse wachsen lasst.
Wir danken Gott, dass wir haben, was wir zum Leben brauchen.
Wofir mochtest du Gott Danke sagen?

dir das Lied anzuhéren.
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In: Pfarrbriefservice.de


https://www.youtube.com/watch?v=IMCeBIDHHhU

	Klicke auf den Link oder scanne den QR-Code, um dir das Lied anzuhören.

